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Aus dem Wahlprogramm

Was wir und mit uns die meisten Menschen in diesem Lande wollen, ist schon 
heute sichtbar:
Wir wollen die deutsche Einheit. Wir wollen Freiheit, Zukunftschancen und sozia­
le Sicherheit. Wir wollen dies alles hier, in unserer Heimat.
Wir Sozialdemokraten und Sozialdemokratinnen wollen Politik für die Menschen 
in diesem Lande gestalten. Wir stehen für Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität

I. Unser Fahrplan zur deutschen Einheit

Auf dem Weg zur deutschen Einheit müssen vier Entwicklungen koordiniert wer­
den:
1. die Entwicklung zur europäischen Integration, damit die Rechte und Interes­
sen der Vier Mächte und unserer Nachbarn zur Geltung kommen;
2. die Entwicklung gesamtdeutscher politischer Institutionen, damit die Einigung 
kein chaotischer Anschluß, sondern ein geordnetes Zusammenwachsen wird;
3. die umsichtige Reform der Rechtsordnung in der DDR, damit Marktwirtschaft, 
Mitbestimmung und soziale Sicherheit nicht auseinanderlaufen;
4. die Verwaltungsreform in der DDR, damit ein Bundesstaat der fünf Länder mit 
kommunaler Selbstverwaltung entsteht.

1. Die europäische Integration
März 1990: Beide deutschen Parlamente geben am Tage des Zusammentritts 
des gewählten Parlaments der DDR eine gemeinsame Erklärung zur Anerken­
nung der deutschen Grenzen zu ihren Nachbarn ab.
April 1990: Eine Sechs-Staaten-Konferenz der Vier Mächte und der beiden deut­
schen Staaten vereinbart unter Beteiligung unserer Nachbarn den sicherheitspo­
litischen Rahmen für ein künftiges geeintes Deutschland.
Herbst 1990: Eine KSZE-Konferenz tritt zusammen, um eine gesamteuropä­
ische Sicherheitsordnung zu beraten, die langfristig an die Stelle der NATO und 
des Warschauer Vertrages tritt.
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